
Niederschrift 
über die Sitzung des 

 

Gemeinderates Grattersdorf 
 

 
 
Sitzungstag: 18.12.2023                        Sitzungsort: Winsing 
 

 
Anwesend: Abwesend: Abwesenheitsgrund    

   
1. Bürgermeister u. Vorsitzender:   
Robert Schwankl   
    
   
Gemeinderäte:   
Robert Weinmann   
Thomas Weber   
Christian Ritzinger   
Johann Nickl jun.   
Stefan Wenig   
Stephan Bauer    
Manfred Strobel   

Max Schmid   
 Stefan Müller abwesend einschl. TOP 3 

Manuela Daffner   
Hubert Obermüller   

Wolfgang Stallinger   
   
 
 

  

Schriftführer:   
Manfred Hunger   
 
 

  

Außerdem waren anwesend:   
   
   
   

Der Vorsitzende erklärte die anberaumte Sitzung für eröffnet und stellte die ordnungsmäßige 
Ladung sowie die Anwesenheit der Mitglieder des Gemeinderats fest. 
 
Der Vorsitzende stellte weiter fest, dass die Mehrheit des Gemeinderats anwesend und stimmberechtigt 
ist. Der Gemeinderat ist daher beschlussfähig (Art. 47 GO). 
 
Die Niederschrift der letzten Sitzung des Gemeinderats wurde den Mitgliedern zugestellt. 
 
 
 



Zu Beginn der Sitzung fragt Bürgermeister Schwankl ob Einverständnis bestehe mit der 
Erweiterung der Tagesordnung um die TOP`s Haushaltsplan Kindergarten 2024 sowie Vergaben 
zum Bürgerzentrum und zur Stromlieferung. 

 
Der Gemeinderat erhebt keine Einwände. 

 

Abstimmungsergebnis: 13  12  12:0 
 
 
 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten öffentlichen Sitzung 
 
Der Gemeinderat erhebt keine Einwände. 
 
Abstimmungsergebnis: 13  12  12:0 

 
 
 
2. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung 

 
Es erfolgten Vergaben zum Umbau und zur Erweiterung der ehemaligen Grundschule zum 
Bürgerzentrum sowie Sanierung und Erweiterung des Kindergartens wie folgt: 
 

─ Estricharbeiten, Firma Stockinger, Röhrnbach 
─ Mobile Trennwand, Firma Hierbeck, Schöllnach 
─ Buswartehäuschen für den Dorfplatz Grattersdorf, Firma Maier, Thurmannsbang 

 
 

 
3. Bestellung eines Mitglieds für die Schulverbandsversammlung der Grundschule 

Lalling 
 
Bürgermeister Schwankl teilt mit, dass für den weiteren Vertreter für die 
Schulverbandsversammlung, Gemeinderat Thomas Weber, auch ein Stellvertreter bestellt 
werden muss. Gemeinderat Stallinger Wolfgang stellt sich für das Amt zur Verfügung.  
 
Der Gemeinderat beschließt Gemeinderat Stallinger Wolfgang zum Stellvertreter für 
Thomas Weber zu bestellen.  

 
Abstimmungsergebnis: 13  12  12:0 
 
 
 

4. Baugesuche 
 

a) VOB-Antrag zur Errichtung eines Betriebsleiterwohnhauses mit Praxisräumen 
(Physiotherapie & Heilpraktiker) und Doppelgarage in Wangering 

 
Seitens der Verwaltung wird informiert, dass die Erschließung mit 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung aktuell nicht gesichert ist. Die 
Anschlüsse an die öffentlichen Einrichtungen könnten mittels 
Sondervereinbarungen geregelt werden. Mit dem Bauamt im Landratsamt wurde 
vereinbart, zunächst die Frage der Privilegierung über das Amt für Landwirtschaft 
zu klären. Im Fall einer positiven Stellungnahme könnte die Thematik Erschließung 
geregelt werden. Zunächst müsste aber das Einvernehmen aufgrund fehlender 
Erschließung abgelehnt werden.  
 



Der Gemeinderat lehnt das Einvernehmen zu dem Bauvorhaben aus den 
genannten Gründen zunächst ab.  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13  13:0 

 
 

b) Errichtung einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle durch Anbau in Kralling 
 

Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu dem Bauvorhaben.  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13  13:0 

 

 
 
5. Änderung der Hundesteuersatzung 

 
Seitens der Verwaltung wird mitgeteilt, dass das Innenministerium eine neue 
Mustersatzung zur Hundesteuersatzung vorgelegt hat.  

 
Im Rahmen der Bürgermeisterrunde wurden verschiedene Änderungsvorschläge 
besprochen. Geeinigt hat man sich auf folgende Änderungen ab 1.1.2024 zur Vorlage an 
den Gemeinderat: 

 
Die Kampfhundesteuer in Höhe von 200,- € / Jahr soll auch für Kampfhunde gelten, für die 
ein Negativzeugnis vorgelegt wird bzw. wurde. Der Trend zur Kampfhundehaltung ist hoch, 
was an der Zahl der Negativbescheinigungen ersichtlich wird. Die Steuer soll auch für 
bereits gehaltene Hunde gelten.  

 
Die Steuerermäßigung für Hobbyzüchter soll wegfallen. Gewerbliche Züchter bleiben nach 
wie vor steuerfrei.  

 
Die Steuerermäßigung für Hundehaltung in Weilern soll wegfallen. Hunde in Einöden 
bleiben ermäßigt.  

 
Der Gemeinderat erklärt sich mit den Vorschlägen einverstanden und beschließt die 
Änderungen wie vorgetragen im Rahmen einer Neufassung der Hundesteuersatzung zum 
1.1.2024. 
 
Abstimmungsergebnis: 13  13  13:0 

 

Aus der Mitte des Gemeinderats kommt der Vorschlag, das Thema Hundetoiletten im 
Gemeindegebiet nochmals zu behandeln. In der Gemeindezeitung soll ebenfalls nochmals 
darauf hingewiesen werden, dass die Hinterlassenschaften der Hunde vom jeweiligen 
Hundehalter entsorgt werden müssen.  
 
 
 

6. Jahresrechnung Kindergarten 2022 
 

Der Gemeinderat wird über die Jahresrechnung des Kindergartens, die mit einem Defizit 
schließt, informiert. 
Von den nicht gedeckten Ausgaben in Höhe von 58.612,77 € entfällt auf die Gemeinde laut 
Defizitvereinbarung ein Anteil von 35.167,66 Euro (= 60 %). 

 
Grund dafür ist der gestiegene Personalaufwand und die damit verbundenen Kosten sowie 
eine gestiegene Personalkostenumlage. 



 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen des Bürgermeisters zur Kenntnis.  
 

Abstimmungsergebnis: 13  13  12:1 

 

 

 

7. Haushaltsplan des Kindergartens 2024 
 

Der Gemeinderat wird über den Haushaltsplan des Kindergartens, der für den laufenden 
Betrieb ein Defizit von 54.820,- € ausweist, informiert. Die Änderungen zum Vorjahr werden 
erläutert. Im Investitionsbereich sind für 2024 insgesamt 10.680,- € für 
Instandhaltungsarbeiten sowie Neu- bzw. Ersatzbeschaffungen von 
Einrichtungsgegenständen eingestellt, wovon die Gemeinde laut Defizitvereinbarung 60 % 
(6.408,- €) zu tragen hat.  

 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und billigt den Haushaltsplan 2024 
in vorgelegter Form.  
 
Abstimmungsergebnis: 13  13  12:1 

  

 

 

8. Zweckvereinbarung mit der Gemeinde Hunding im Bereich des Friedhofswesens für 
den Ortsteil Reigersberg 

 
Seitens der Verwaltung wird informiert, dass der Ortsteil Reigersberg bis jetzt von der 
Expositurstiftung Hunding betreut worden ist im Bereich des Friedhofswesens. Ab 
01.01.2024 übernimmt die Gemeinde Hunding die Trägerschaft des Friedhofs. Damit die 
Gemeinde Hunding im Gebiet der Gemeinde Grattersdorf Gebühren im Rahmen des 
Bestattungswesens erheben darf, ist eine entsprechende Zweckvereinbarung 
abzuschließen. 
 
Der Gemeinderat billigt den Entwurf der vorliegenden Zweckvereinbarung. 

 
Abstimmungsergebnis: 13  13  13:0 

 

 
 
9. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 

─ im Rahmen der ILE soll ein Heimatviertel Open Air in Schaufling durchgeführt 
werden  

─ die Steckdosen für die Weihnachtsmotive sind inzwischen an die dafür 
vorgesehenen Laternen montiert worden 

─ Information zum Sachstand Baustelle Bürgerzentrum / Außenanlagen, die 
Asphaltierungsarbeiten am Dorfplatz werden witterungsbedingt erst 2024 
durchgeführt, das Buswartehäuschen ist im Bau 

─ Information über die Kosten der ILE Umlage für Grattersdorf 
 
 
 
 
 



10. Anfragen 
 
Aus der Mitte des Gemeinderats wird auf die Beseitigung der Kabelbinder für Wahlplakate 
hingewiesen. Grundsätzlich ist dies Aufgabe der jeweiligen Parteien und Wählergruppen. 
Für die Dorfhäuser Winsing und Roggersing soll ebenfalls jeweils ein Weihnachtsmotiv 
bestellt werden. 
 
Bürgermeister Schwankl bedankt sich beim Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit und 
insbesondere bei seinen Stellvertretern für übernommenen Termine.  
 
 
 
 
 
gez. Robert Schwankl, Sitzungsleiter  gez. Manfred Hunger, Niederschriftsführer 

 


